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Übersicht über Teil 2: Bildungsindikatoren
• Teil 2 bietet eine umfassende Gesamtschau des Datenbestands zum 

Bildungsbereich für die Bildungsverwaltung und -forschung sowie für 
Stakeholderinnen und Stakeholder verschiedener bildungsnaher Bereiche.

• Ergebnisse der aktuell verfügbaren Bildungsstatistik und Studien der letzten drei 
Jahre werden berücksichtigt und zusammengeführt. Überwiegend handelt es sich 
dabei um bereits veröffentlichte Studien und Auswertungen. 

• Der Mehrwert entsteht durch die konsistente Analyse und Darstellung über die 
gesamte Breite und Tiefe des Bildungswesens, jenseits der tagesaktuellen 
statistischen Darstellung:  
− Der Teil 2 zielt als Nachschlagewerk auf eine langfristige Nutzung ab.
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Quelle, Quellen, Quellen
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Schulstatistik 
Gesamtevidenz

Registerdatenverknüpfung
OECD Data Explorer 
Eurostat Data Browser (Eurostat, 2024)
Lehrpersonenstatistik
Bundes- und Landeslehrpersonencontrolling,
Bevölkerungsstatistik/Bevölkerungsprognose
Mikrozensus
 Bildungsbezogene Erwerbskarrierenmonitoring (BibEr)
Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung Hochschulstatistik

Kindertagesheimstatistik
Abgestimmte Erwerbsstatistik

Erhebung zur standardisierten Reife- und Diplomprüfung (SRDP),
Erhebung der aus der Ukraine geflohenen Schülerinnen und Schüler sowie der ukr  
Erhebung zur Geräteinitiative, 
Erhebung zu ganztägigen Schulen (GTS-Erhebung) 2022/23.
PH-Online
Koordinierungsstelle AusBildung bis 18 (BundesKOST, 2023)
Forschungsberichte des Instituts für Bildungsforschung der Wirtschaft (ibw)
Lehrlingsstatistik der Wirtschaftskammer Österreich (WKO). 
Wanderungsstatistik

Progress in International Reading Literacy Study (PIRLS) 
Trends in International Mathematics and Science Study (TIMSS)
International Computer and Information Literacy Study (ICILS)
Programme for International Student Assessment (PISA)
Programme for the International Assessment of Adult Competencies (PIAAC)
Bildungsausgabenstatistik



Nationaler Bildungsbericht 2024 – Teil 2
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• Indikatorenmodell

A: Kontext des Schul- und Bildungswesens
B: Input – Personelle und finanzielle Ressourcen
C: Prozesse des Schulsystems
D: Output/Outcome – Ergebnisse des 
Schulsystems

• Darstellungsform

Mit dem KIPO-Schema wird in der 
Printpublikation einer „linearen Abfolge“ der 
Präsentation Rechnung getragen. Innerhalb der 
Kapitel werden thematisch zusammengehörige 
Indikatoren als Indikatorengruppen präsentiert. 
Diese beinhalten wiederum die Indikatoren, 
welche zunächst pro Indikatorengruppe 
gemeinsam besprochen werden, bevor die 
wichtigsten Aussagen in einer „kurz&bündig“-
Box zusammengefasst stehen.



Mit den Daten der Indikatoren weiter arbeiten:
• Die den Abbildungen zugrundeliegenden Daten stehen in einer Excel-

Arbeitsmappe, die über einen separaten DOI abrufbar ist, als Online-Datenmaterial 
zur Verfügung.
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Unter 
https://www.iqs.gv.at/downloads/bildungsberichterstattung/nationaler-
bildungsbericht-2024



• 33 Datenquellen
• 60 Indikatoren
• 144 Abbildungen

„Den NBB entdecken“:
Die Ergebnisse können 
schnell über 

erschlossen werden.
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„Das ist also immer das Problem bei so dicken Werken, dass jeder 
irgendetwas herausnehmen kann – und es ist schwer zu 

überprüfen, ob er recht hat oder nicht.“
Abgeordneter Christian Oxonitsch (SPÖ), 19. Sitzung des Nationalrats vom 25. April 2025
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Im Nationalrat (25.4.2025) ein heißes Thema:
Die Höhe der Bildungsausgaben ist eine Frage der Betrachtungsweise

Hermann 
Brückl, MA 

(F)

• Zum Beispiel zum Bereich der Bildungsausgaben: Vom 
Erstredner wurde gesagt: Ja, der Bericht belegt ja 
eindeutig, wir haben die höchsten Bildungsausgaben in 
der Europäischen Union! – So ist es, glaube ich, gesagt 
worden. Das findet sich in dieser Art und Weise überhaupt 
nicht. Schauen wir es uns an: Wenn man zum Beispiel –
und darauf weist der Bericht ja durchaus hin – die 
Forschung, den Forschungsbereich abzieht, liegen wir 
schon unter dem OECD-Schnitt, und wenn man dann noch 
den tertiären Bereich herausrechnet (Abg. Brückl [FPÖ]: 
Dann haben Sie einen anderen Bericht gelesen!), dann 
liegen wir im Bereich der Elementarpädagogik und im 
Bereich des schulischen Bereiches unter dem OECD-
Schnitt. (Abg. Brückl [FPÖ]: Das war ein anderer Bericht!) 
Das ist also immer das Problem bei so dicken Werken, 
dass jeder irgendetwas herausnehmen kann – und es ist 
schwer zu überprüfen, ob er recht hat oder nicht.

• Und jeder siebente 15-jährige Schüler 
schafft nicht einmal mehr die 
Kompetenzstufe 2. [PISA Lesen]

• Und das, Hohes Haus, sehr geehrte Damen 
und Herren, obwohl wir in Österreich –
und das geht auch aus dem Bericht hervor 
– die höchsten Pro- Kopf-Ausgaben im 
Schulsystem im internationalen Vergleich 
haben. Da stimmt etwas nicht, Hohes 
Haus, das passt nicht zusammen! Da gibt 
es zwischen Input und Output viel zu große 
Unterschiede.

Christian 
Oxonitsch (S)

https://www.parlament.gv.at/gegenstand/XXVIII/I/71?selectedStage=105

https://www.parlament.gv.at/person/61639
https://www.parlament.gv.at/person/23167


Was, wenn beides richtig ? 
Die Beurteilung der Bildungsausgaben ist eine Frage der Betrachtungsweise

Öffentliche Bildungsausgaben relativ zum 
Bruttoinlandsprodukt (BIP)

Bildungsausgaben pro Kopf relativ zum BIP pro Kopf 

Indikatoren A1.3, B1
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• Ausgaben pro Kopf
− Familie A: 321€
− Familie B: 107€

• Ausgaben pro Kopf in % 
Haushaltseinkommen pro Kopf
− Familie A: 16,3 %
− Familie B: 10,9 %

Zwei Familien kaufen Turnschuhe für Teenager:
• A: Netto-Haushaltseinkommen: 5.907 €, 1 Kind, 2 Eltern. Ein Paar Custom Nike Air Max 90: 321€
• B: Netto-Haushaltseinkommen: 4.900 €, Drillinge plus Eltern. Drei Paar Air Force 1: 3*107€=321€

• Gesamtausgaben
− Familie A: 321€
− Familie B: 321€

• Ausgaben in % des 
Haushaltseinkommen
− Familie A:   5,4 %
− Familie B:   6,6 %

Diskussionshilfe:
Welche Familie gibt zuviel Geld für Turnschuhe aus?



Was, wenn beides richtig ? 
Die Beurteilung der Bildungsausgaben ist eine Frage der Betrachtungsweise

Öffentliche Bildungsausgaben relativ zum 
Bruttoinlandsprodukt (BIP)

Wieviel unseres Wohlstandes wollen/sollen

wir in zukünftige Generationen Investieren?

Bildungsausgaben pro Kopf relativ zum BIP pro Kopf 

Wieviel kostet es pro Schülerinnen und Schüler und 
für welche Gegenleistung wird erbracht? 

Stimmt das Preis-Leistungsverhältnis? 

Indikatoren A1.3, B1



Bildungsausgaben pro Schülerin bzw. Schüler

12Indikatoren B1



Herausforderungen durch demografische Entwicklungen
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Entwicklung der Anzahl schulpflichtiger Kinder (A1)

Indikatoren A1.1



Herausforderungen durch demografische Entwicklungen
Altersverteilung der Lehrpersonen 
(2022/23)

14

Altersverteilung der Lehrpersonen 
(2019/20)

Indikatoren B.1



Herausforderungen durch demografische Entwicklungen
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Anteil der Bevölkerung mit Migrationshintergrund nach Bundesland

Schülerinnen und Schüler International: 
Unter den 41 OECD-/EU-Ländern, die an PISA 
2021 teilgenommen haben, hat Österreich mit 
einem Anteil von 27 % Schülerinnen und 
Schüler mit Migrationshintergrund den 
fünfthöchsten Wert bei den 15-/16-Jährigen. 

Der Anteil liegt in der Schweiz und Kanada über 
einem Drittel. Neben Österreich verzeichnen 
Australien, Neuseeland und Deutschland Werte 
über 25 %. 

Dabei zeigte sich innerhalb von 10 Jahren in 
den deutschsprachigen Ländern Deutschland, 
Österreich und der Schweiz der stärkste Anstieg 
im Vergleich der OECD-Länder, jeweils über 10 
Prozentpunkte (Haider & Lindemann, 2023; 
OECD, 2023). 

Indikatoren A1



Höchster Bildungsabschluss der Eltern von Kindern auf der Primarstufe

16Indikatoren A2



Zusammensetzung von Schulklassen

17
Indikatoren A1.3, B1



Kompetenzen der Erwachsenenbevölkerung

(2022/23 im Vergleich zu 2011/12)

18Indikatoren A3.4



Laufbahnverzögerung und Laufbahnbeschleunigung

19Indikatoren C4.1



AHS-Übertrittsquoten nach Bildung der Eltern und Lesekompetenz

20Indikatoren C2.2



Kompetenzen im EU-Vergleich

• Im Zeitraum 2021 bis 2023 
wurden die Kompetenzen von 
Österreichs Schülerinnen und 
Schülern sowie junger 
Erwachsener bei fünf
internationalen Studien in 
sechs Kompetenzbereichen für 
vier Schulstufen und 
Altersstufen umfangreich 
vermessen.
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Studie Schulstufe bzw. 
Altersbereich der 
SuS

Kompetenzbereich Erhebungs-
jahr

Vergleich zum EU-Schnitt 

PIRLS 4. Schulstufe Lesen 2021 Kein praktisch bedeutsamer bzw. 
signifikanter Unterschied

TIMSS 8. Schulstufe Mathematik 2023 Kein praktisch bedeutsamer Unterschied 
Signifikant über dem EU-Schnitt

TIMSS 8. Schulstufe Naturwissenschaft 2023 Kein praktisch bedeutsamer Unterschied 
Signifikant über dem EU-Schnitt

ICILS 8. Schulstufe Computer- und 
informationsbezogene 
Kompetenzen

2023 Kein praktisch bedeutsamer Unterschied 
Signifikant über dem EU-Schnitt

PISA 15-/16-Jährige Lesen 2022 Kein praktisch bedeutsamer Unterschied 
Signifikant über dem EU-Schnitt

PISA 15-/16-Jährige Mathematik 2022 Praktisch bedeutsamer Unterschied 
Signifikant über EU-Schnitt

PISA 15-/16-Jährige Naturwissenschaft 2022 Kein praktisch bedeutsamer Unterschied 
Signifikant über dem EU-Schnitt

PISA 15-/16-Jährige Finanzkompetenz 2022 Kein praktisch bedeutsamer Unterschied 
Signifikant über dem EU-Schnitt

PIAAC 16- bis 24-Jährige Lesen 2022/23 Kein praktisch bedeutsamer Unterschied 
Signifikant über dem EU-Schnitt

PIAAC 16- bis 24-Jährige Alltagsmathematik 2022/23 Praktisch bedeutsamer Unterschied 
Signifikant über EU-Schnitt

PIAAC 16- bis 24-Jährige adaptives Problemlösen 2022/23 Praktisch bedeutsamer Unterschied 
Signifikant über EU-Schnitt

Indikatoren D2



Vorbildung der Maturantinnen und Maturanten (2022)

22Indikatoren D1



Danke für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Michael Bruneforth & Jakob Walenta-Bergmann   
Institut des Bundes für Qualitätssicherung im österreichischen Schulwesen 
michael.bruneforth@iqs.gv.at

mailto:michael.bruneforth@iqs.gv.at
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